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Niederschrift 
 
über die Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Stein (STEIN/GV/01/2013) vom 

08.03.2013 
 
Anwesend: 

Vorsitzende/r 
Herr Peter Dieterich  

Mitglieder 
Herr Wolf-Michael Drews  
Frau Astrid Grotzeck  
Herr Claus-Peter Lamp  
Herr Uwe Oede  
Frau Brigitte Stuhr  
Herr Marc von Mandel  
Herr Carsten Wendt  

Gäste 
3 Einwohner/innen  
Frau Breunig-Lutz Landeshauptstadt Kiel 
Herr Frank Schütt Gemeindewehrführer 
 
 
Abwesend: 

Mitglieder 
Herr Torsten Krappe entschuldigt 
Herr Thomas Wischnewsky entschuldigt 
Herr Armin Wollesen entschuldigt 
 
 
Beginn: 19:00 Uhr 
Ende 20:30 Uhr 
Ort, Raum: 24235 Stein, Dorfring 18a, Jugendraum der Feuerwehr 

(Eingang Ostseite) 
 
 
Tagesordnung: Vorlagennummer: 

- öffentliche Sitzung - 

 1.   Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähig-
keit 

 

   
 2.   Einwohnerfragestunde  
   
 3.   Niederschrift der Sitzung der Gemeindevertretung vom 

11.12.2012 
 

   
 4.   Rahmenplan Kieler Förde - Beratung und Beschluss STEIN/BV/067/2013 
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 5.   Jahresrechnung 2012 STEIN/BV/066/2013 
   
 6.   Beratung und Beschluss über die Beschaffung eines MTW 

für die Freiwillige Feuerwehr 
STEIN/BV/068/2013 

   
 7.   Bekanntgaben und Anfragen  
   
 
 

- öffentliche Sitzung - 

TO-Punkt  1: Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Bürgermeister Dieterich eröffnet die Sitzung um 19:30 Uhr und begrüßt die Anwesenden. Er 
stellt fest, dass die Einladung form- und fristgerecht erfolgte und die Beschlussfähigkeit ge-
geben ist. Änderungswünsche zur Tagesordnung ergeben sich nicht.  
 
 
 
TO-Punkt  2: Einwohnerfragestunde 
 
Es werden keine Fragen gestellt.  
 
 
 
TO-Punkt  3: Niederschrift der Sitzung der Gemeindevertretung vom 11.12.2012 
 
Gegen die Niederschrift der Sitzung der Gemeindevertretung vom 11.12.2012 werden keine 
Einwände erhoben. Die Niederschrift gilt damit als genehmigt.  
 
 
 
TO-Punkt  4: Rahmenplan Kieler Förde - Beratung und Beschluss 

Vorlage: STEIN/BV/067/2013 
 
Frau Breunig-Lutz von der Landeshauptstadt Kiel erläutert den anwesenden Mitgliedern der 
Gemeindevertretung in Form eines PowerPoint-Vortrages die bisherige Entwicklung zum 
Rahmenplan Kieler Förde, den aktuellen Stand und die beabsichtigte Fortsetzung der Rah-
menplanung. Dabei gehe es insbesondere um die Umsetzung der mit der Zielplanung vorge-
sehenen Leitprojekte. Sie erläutert außerdem, die allen Gemeindevertreterinnen und Ge-
meindevertretern vorliegende Kooperationsvereinbarung. In der sich anschließenden Dis-
kussion beantwortet Frau Breunig-Lutz Fragen und weist dabei darauf hin, dass insbesonde-
re die Projekte natürlich noch detaillierter entwickelt werden müssen. 
 
Es ergeht folgender  
 
 
Beschluss: 
 
1. Der von der Interkommunalen Arbeitsgemeinschaft Rahmenplan Kieler Förde (LH Kiel 

und 11 Kooperationsgemeinden, nachfolgend Kooperationsgemeinden genannt) gemein-
sam erarbeitete Rahmenplan Kieler Förde (Förde-Atlas IV/Zielplanung) wird als Grundla-
ge und Leitlinie für die gemeinsame Entwicklung der Förde-Region beschlossen. 
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2. Der Rahmenplan Kieler Förde ist von der Interkommunalen Arbeitsgemeinschaft fortzu-
schreiben und den sich verändernden demographischen, ökonomischen und klimati-
schen Entwicklungsbedingungen in der Region Kieler Förde anzupassen. Bei Bedarf 
können weitere Kooperationsgemeinden in die Entwicklung der Förde-Region einbezo-
gen werden. 

 
3. Die im Rahmenplan Kieler Förde benannten Leitprojekte und Maßnahmen zur Entwick-

lung der Förde-Region werden von den Kooperationsgemeinden kontinuierlich und in ei-
gener Verantwortung realisiert. 

 
4. Der Unterzeichnung der Kooperationsvereinbarung zur Fortsetzung der Interkommunalen 

Zusammenarbeit der Kooperationsgemeinden wird zugestimmt. 
 
 

Stimmberechtigte: 8  

Ja-Stimmen: 8 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 Befangen: 0 

 
 
TO-Punkt  5: Jahresrechnung 2012 

Vorlage: STEIN/BV/066/2013 
 
Die Jahresrechnung 2012 kann nicht abschließend beraten werden, da eine Vorprüfung 
durch den zuständigen Ausschuss nicht stattfinden konnte.  
 
 
 
TO-Punkt  6: Beratung und Beschluss über die Beschaffung eines MTW für die 

Freiwillige Feuerwehr 
Vorlage: STEIN/BV/068/2013 

 
Bürgermeister Peter Dieterich verlässt wegen des Besorgnisses der Befangenheit nach § 22 
GO den Sitzungsraum. 
 
Herr Marc von Mandel übernimmt die Sitzungsleitung und erläutert die allen Mitgliedern vor-
liegende Vorlage. Er weist darauf hin, dass das alte Fahrzeug der Feuerwehr deutlich in die 
Jahre gekommen sei und daher eine Ersatzbeschaffung erfolgen müsse. Auf Nachfrage be-
stätigt er die Notwendigkeit der Ersatzbeschaffung, da die Reparatur des alten Fahrzeuges 
wirtschaftlich nicht mehr vertretbar sei. Er habe sich auch mit dem Gemeindewehrführer un-
terhalten. Dieser habe das Fahrzeug für gut befunden, da es insbesondere sehr gut ausge-
stattet sei. Auf weitere Nachfrage beantwortet der Gemeindewehrführer, dass die Sitzplatz-
zahl zwar geringer sei, diese aber ausreichend sei. Er erläutert ergänzend, dass eine Umla-
ckierung aus dem Erlös des alten Fahrzeuges erfolgen soll. 
 
Im Anschluss ergeht folgender  
 
 
Beschluss: 
 
Die Gemeindevertretung beschließt die Beschaffung des vom ASB angebotenen VW-Busses 
als Mannschaftstransportfahrzeug zu einem Preis von 21.000 € inklusive Mehrwertsteuer. 
 
 

Stimmberechtigte: 7  

Ja-Stimmen: 7 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 Befangen: 0 
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Im Anschluss betritt Herr Bürgermeister Dieterich den Sitzungssaal. Herr von Mandel teilt 
ihm das Ergebnis der Beschlussfassung mit. 
 
TO-Punkt  7: Bekanntgaben und Anfragen 
 
Bürgermeister Dieterich gibt die beabsichtigte Verkehrslenkung im Zuge des Unheilig-
Konzertes in Laboe bekannt. Er verteilt dazu einen von ihm erstellten Plan und gibt zu be-
denken, dass es sich am Veranstaltungstag um das erste Wochenende handelt, an dem die 
Unternehmen in Stein erstmals in diesem Jahr maßgebliche Umsätze erzielen können. Er 
bittet daher darum, dass seitens der Veranstalter über das Verkehrskonzept insbesondere 
zur Erreichung der Steiner Parkplätze noch einmal nachgedacht wird. Hierüber besteht Ein-
vernehmen im Kreise der Gemeindevertretung. 
 
Hinsichtlich der anstehenden Wahl der Schöffen wird seitens Herrn von Mandel  Herr Peter 
Dieterich als Schöffe vorgeschlagen. Bei einer Enthaltung stimmen alle Gemeindevertrete-
rinnen und Gemeindevertreter zu. 
 
I. S. „Stromlieferung“ besteht Einvernehmen, dass die Gemeinde wie in der Vergangenheit 
auch verfährt. 
 
Herr Bürgermeister Dieterich weist darauf hin, dass am 24.03.2013 die Dorfreinigung statt-
findet. 
 
Herr Bürgermeister Dieterich wirbt dafür, dass die Strohfigurenbauer noch Hilfe erhalten. 
 
I.S. „Entwicklung des B-Plan 14“ findet nächste Woche noch einmal ein Treffen zwischen 
Bürgermeister, dem Ingenieur Hauck, dem Städteplaner sowie der Landgesellschaft statt. 
Herr Bürgermeister Dieterich wird berichten. 
 
Auf Nachfrage von Frau Stuhr berichtet Amtsdirektor Körber von der Informationsveranstal-
tung im Schloss Hagen zur Reaktivierung der Bahnstrecke Kiel – Schönberg. Er weist dabei 
darauf hin, dass es sich hier um die Reaktivierung der nicht stillgelegten Strecke handelt. Die 
Finanzierung erfolge aus Bundesmitteln, da es sich hier um eisenbahnrechtliche Thematiken 
handelt. Diese sei nicht zu verwechseln mit der Diskussion um die StadtRegionalbahn. Hier-
bei handelt es sich um den sog. „Öffentlichen Personennahverkehr“ der in die Zuständigkei-
ten der Kreise und kreisfreien Städte fiele. Er rät dazu, sich eingehend mit der Thematik zu 
befassen, bevor abschließende Stellungnahmen der Gemeinden abgegeben würden. Diese 
seien spätestens mit dem notwendigen Planfeststellungsverfahren abzugeben. 
 
Auf Nachfrage von Herrn Lamp erläutert Amtsdirektor Körber die Rechtslage zur Abwicklung 
der Schulkostenbeiträge. Der Gesetzgeber habe sich nunmehr entschieden, ab dem Jahr 
2013 für Investitionskosten eine Pauschale von 250 € pro Schüler zu erheben. Eine Vollkos-
tenabrechnung erfolge daher lediglich für die laufenden Kosten, nicht jedoch für die Investiti-
onskosten. Hinsichtlich der Schulverbandsumlage im Schulverband Probstei-West erfolge 
eine etwas andere Abrechnung, da hier die Gemeinde Mitglied im Schulverband ist. 
 
 
 
 
 

  gesehen: 
   

 
Peter Dieterich  Sönke Körber 
- Vorsitzender -  - Amtsdirektor / Protokollführer - 
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